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Name Zielgruppe Setting Ziele Kontakt/Anfrage 

„SPFH“ 

Familien, Alleinerziehende oder 
Lebensgemeinschaften mit 
einem oder mehreren Kindern: 
• die aktuell Hilfe benötigen 
• die über ausreichend 

Ressourcen verfügen, um mit 
Unterstützung im eigenen 
Haushalt mit Ihren Kindern zu 
leben  

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• Betreuungsintensität/ 
Hilfebedarf sowie individuelle 
Ziele werden im HPG 
vereinbart 

• Budget möglich 

• Stärkung der Erziehungskompetenz 
• Stärkung der Elternrolle 
• Förderung der Eltern-Kind- Bindung  
• Kindgerechte Alltagsstruktur 
• Eigenständige Haushaltsführung 
• Gesundheitsvorsorge 
• Entwicklung einer beruflichen und/oder 

schulischen Perspektive 
• Klärung von Finanzangelegenheiten 
• Vermittlung in ergänzende 

Unterstützungssysteme 

„Ambulante Hilfen“ 
Herner Straße 332 
44807 Bochum 
Christian Brattge 
brattge@ejh-
bochum.de 
01573 437 55 19 
 
„Familienbande“ 
Straßburger Strasse 38 
44623 Herne 
Evgeny Gutnikov 
gutnikov@ejh-
bochum.de 
0178 901 8172 

„MultiPlan“ 

Familien, Alleinerziehende oder 
Lebensgemeinschaften mit 
einem oder mehreren Kindern: 
• mit Migrations- oder/und 

Fluchthintergrund  
• und einem formulierten 

Hilfebedarf oder einem 
bestehenden Schutzauftrag. 

 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• Betreuungsintensität/Hilfe-
bedarf sowie individuelle Ziele 
werden im HPG vereinbart 

• Individuelle Ziele werden im 
HPG vereinbart 

• Budget möglich 

• Hilfe und Beratung in folgenden Sprachen:
• Arabisch, Kurdisch, Afghanisch (Dari), 

Persisch (Farsi), Polnisch, Russisch, 
Georgisch, Türkisch, Albanisch, 
Rumänisch,  

• Unterstützung bei der Klärung finanzieller 
und ausländerrechtlicher Probleme 

• Weitere Ziele siehe SPFH 

„MultiPlan“ 
Widumestraße 6 
44787 Bochum 
Stefan Müller 
mueller@ejh-
bochum.de 
0177 8936719 

„Familienassistenz“ 

Familien, Alleinerziehende oder 
Lebensgemeinschaften mit 
einem oder mehreren Kindern: 
• die zeitweise oder dauerhaft 

mit der Haushaltsführung 
überfordert sind oder 
Verwahrlosungstendenzen 
aufweisen. 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• Betreuungsintensität/Hilfebed
arf wird im HPG vereinbart 

• Parallel zu einer SPFH bei 
Bedarf 

• Budget möglich 

• Information, Unterstützung und 
praktische Hilfe bei der Haushaltsführung 

• Unterstützung beim effizienten Einkauf 
und angemessenem Kochen 

• Unterstützung bei der 
Gesundheitsvorsorge 

• Begleitung bei Arzt- oder 
Therapeutenbesuchen 

• Unterstützung bei Freizeitaktivitäten 

„Ambulante Hilfen“ 
Herner Straße 332 
44807 Bochum 
Christian Brattge 
brattge@ejh-
bochum.de 
01573 437 55 19 
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„Sprechende Hände“ 

Familien, Alleinerziehende oder 
Lebensgemeinschaften mit 
einem oder mehreren Kindern: 
• mit einem oder mehreren 

hörgeschädigten Mitgliedern 
und einem formulierten 
Hilfebedarf oder einem 
bestehenden Schutzauftrag. 

 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• Betreuungsintensität/Hilfebeda
rf wird im HPG vereinbart 

• Individuelle Ziele werden im 
HPG vereinbart 

• Budget möglich 

• Kommunikationsunterstützung und 
Vermittlung zwischen hörenden & 
hörgeschädigten Menschen 

• Sensibilisierung des Umfelds für die 
Besonderheiten der Kultur 
Hörgeschädigter 

• Aufklärung über 
behinderungsspezifische Rechte und 
Pflichten 

• Informationen über Angebote für 
hörgeschädigte Menschen 

• Weitere Ziele siehe „SPFH“ 
 

„Ambulante Hilfen“ 
Herner Straße 332 
44807 Bochum 
Christian Brattge 
brattge@ejh-
bochum.de 
01573 437 55 19 
 

 „Systemische 
Familientherapie“ 

Familien in belasteten 
Lebenslagen: 
• mit der Bereitschaft an und 

mit Ihrem Familiensystem zu 
arbeiten, auch wenn nur ein 
Familienmitglied Symptome 
zeigt 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• 12 Sitzungen a 2 Stunden 
(inklusive Vor- und 
Nachbereitung) 

• Individuelle Ziele werden im 
HPG vereinbart 

• Bearbeiten von Konflikten 
• Entwicklung von neuen Sichtweisen 
• Stärkung der einzelnen Personen 
• Lösen schädlicher und eingefahrener 

Beziehungsmuster 
• Entwickeln von gegenseitigem 

Verständnis 

„Ambulante Hilfen“ 
Herner Straße 332 
44807 Bochum 
Christian Brattge 
brattge@ejh-
bochum.de 
01573 437 55 19 

 „Jugendclearing“ 

Jugendliche und junge 
Erwachsene: 
• die noch keinen Lösungsweg 

aus einer Krise gefunden 
haben 

• In deren Biografie „Abbrüche“ 
sich wiederholen und 
Unklarheit über weitere 
Hilfemöglichkeiten besteht 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• 20 Stunden 
• Individuelle Fragestellungen 

werden im Auftragsgespräch 
vereinbart 

• Dauer ca. 4 Wochen (oder n.V.) 
• Clearingbericht wird erstellt 
• Abschlussgespräch 

• Konflikte erkennen 
• Hindernisse entdecken 
• Ressourcen mobilisieren 
• Ideen generieren 
• Pläne schmieden 

„Ambulante Hilfen“ 
Herner Straße 332 
44807 Bochum 
Christian Brattge 
brattge@ejh-
bochum.de 
01573 437 55 19 
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 „Familienclearing“ 

Familien, Alleinerziehende oder 
Lebensgemeinschaften mit 
einem oder mehreren Kindern: 
• Bei denen nicht klar ist, ob 

bzw. welche Hilfeform sie 
benötigen 

• die noch keinen Lösungsweg 
aus einer Krise gefunden 
haben 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Face to Face 
Fachleistungsstunde 

• 30 Stunden (Zusatzstunden ab 
5. Familienmitglied) 

• Individuelle Fragestellungen 
werden im Auftragsgespräch 
vereinbart 

• Dauer ca. 4 Wochen (oder n.V.) 
• Clearingbericht wird erstellt 
• Abschlussgespräch 

• Konflikte erkennen 
• Hindernisse entdecken 
• Ressourcen mobilisieren 
• Ideen generieren 
• Pläne schmieden 

„Ambulante Hilfen“ 
Herner Straße 332 
44807 Bochum 
Christian Brattge 
brattge@ejh-
bochum.de 
01573 437 55 19 

„Impuls ambuant“ 

Junge Erwachsene von 21-27 
Jahren 
• Mit einer diagnostizierten 

seelischen Behinderung  
• Oder die von einer solchen 

bedroht sind 

• Ambulant/aufsuchend; 
§§ 78,90,99 und 113 SGB IX. 

• Fachleistungsstunde 
• Individuelle Ziele werden in 

Sektor Konferenz vereinbart 
• Kostenträger LWL 

• Stärken von persönlichen Fähigkeiten 
• Konstruktive Auseinandersetzung mit 

psychischer Erkrankung 
• Unterstützung bei Wohnungsführung 
• Begleitung bei Behördengängen 
• Begleitung bei Gesundheitsfürsorge 
• Krisenintervention 
• Entwicklung einer beruflichen und/oder 

schulischen Perspektive 

„Impuls ambulant“ 
Widumestrasse 6 
44787 Bochum 
Daniela Bekurts 
d.bekurts@ejh-
bochum.de 
0177 3687992 

„Schuldnerberatung“ 

Familien oder Einzelpersonen  
• die verschuldet sind und Hilfe 

suchen 
• die in „normalen“ 

Schuldnerberatungs-stellen 
nicht ankommen bzw. nicht 
erreicht werden 

• Ambulant/aufsuchend; 
§ 27 SGB VIII 

• Betreuungsintensität/ 
Hilfebedarf wird im HPG 
vereinbart 

• Individuelle Ziele werden im 
HPG vereinbart 

• Budget möglich 

• Sondierung der Schuldensituation und 
Forderungsüberprüfung 

• Informationen zur Zwangsvollstreckung 
• Ausstellung von P-Konto-Bescheinigung 
• Unterstützung zum Erhalt von Wohnung 

und Energieversorgung 
• Allgemeine psychosoziale Beratung 
• Beratung und Unterstützung bei der 

Beantragung einer rechtlichen 
Betreuung 

• Regulierung und Entschuldung 

„Schuldnerberatung“ 
Widumestraße 6 
44787 Bochum 
Martina Grunwald-
Nathen 
Grunwald-nathen@ejh-
bochum.de 
0163 314 45 31 
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„Förderturm“ 

Familien mit Kindern unter 
6 Jahren (ohne Betreuungsplatz),
• deren Hilfebedarf eine 

ambulante SPFH übersteigt 
• deren Hilfebedarf geklärt 

werden soll  
• die Unterstützung in der 

Entwicklung eines 
eigenverantwortlichen Lebens 
benötigen, sowie in der 
Versorgung und Erziehung der 
Kinder 

• bei denen im Rahmen eines 
amb. Schutzkonzeptes das 
Kindeswohl überprüft und 
sichergestellt werden soll 

• Ambulant (§27.2 SGB VIII); 
Entgelt pro Besuchertag 

• Clearingprozess – Klärung des 
Hilfebedarfs und 
Perspektiventwicklung / 
Spezifische Berichterstellung 

• Werktägliche Betreuung  von 9-
15 Uhr im Förderturm 

• Hausbesuche an den 
Nachmittagen, 1-3 x die Woche 

• Ein Hausbesuch am 
Wochenende bei erhöhtem 
Bedarf 

• Kombination mit betreutem 
Wohnen „Aufbruch“ möglich 

• Begleitung im Rahmen amb. 
Schutzkonzepte und 
Sicherstellung des Kindeswohls 

• Aufbau einer Eltern-Kind-Bindung 
• Aufbau einer kindgerechten 

Alltagsstruktur 
• Erarbeitung eines Problembewusstseins 
• Anleitung in der Haushaltsführung 
• Klärung von behördlichen 

Angelegenheiten 

„Förderturm“ 
 
Katharina Koch 
k.koch@ejh-
bochum.de 
01573 - 13 29 419 
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